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Die Wirtschaftskrise stellt die Verbände vor neue Herausforderungen!

Die Verbandslandschaft in Deutschland ist vielfältig und dicht besiedelt. Der Wettbewerb um das 
engagierte zahlende Mitglied wird zunehmend härter. Verbandsfusionen oder Ausgründungen aus 
bestehenden Verbänden sind immer wieder zu beobachten.

Die Professionalität in der Organisation und damit die Leistungsfähigkeit und der Erfolg der Verbände ist 
nicht immer klar zu erkennen. Häufig sind Verbände gleichsam über Jahre gewachsene Organisations-
Netze ohne organisatorische Schlagkraft, ohne klar erkennbares Profil und mit fehlendem nachhaltigem 
Themenmanagement.

Die aktuelle Wirtschaftskrise trifft die überwiegende Mehrheit der Mitgliedsunternehmen hart. 
Kosteneinsparung in allen Bereichen ist die erste zu beobachtende Reaktion der Unternehmen. Auch 
Engagements und Mitgliedschaften in Verbänden und Vereinen werden auf den Prüfstand gestellt.

Die weltweite Krise und der damit zwangsläufig einhergehende Auftrags- und Umsatzrückgang vieler 
großer Mitgliedsunternehmen hat zwei gravierende Folgen für Industrie-Verbände:

• Rückgang der Mitgliederbeiträge aufgrund sinkender Umsatzzahlen der Mitgliedsfirmen – je nach Branche 
werden hier bis zu -20% erwartet

• Rückgang der Mitgliederanzahl aufgrund zu erwartender krisenbedingter Kündigungen – viele Verbände 
gehen von ca. 5% Mitgliederaustritten aus

Dr. Wieselhuber & Partner kennt einerseits die spezifischen Herausforderungen von Verbänden und 
verfügt andererseits über umfassende Erfahrung in der Krisenbewältigung
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Krisenbedingt sinkende Umsätze der Verbands-Mitglieder und Mitgliedsaustritte führen 
rasch zu massiven Einnahmenrückgängen des Verbands von bis zu 20%

∆ 0% - 3% - 6% - 8% - 10 %

0,0 % 0 -714 -1.429 -1.905 -2.381

- 5,0 % -952 -1.638 -2.324 -2.781 -3.238

- 10,0 % -1.905 -2.562 -3.219 -3.657 -4.095

- 15,0 % -2.857 -3.486 -4.114 -4.533 -4.952

- 20,0 % -3.810 -4.410 -5.010 -5.410 -5.810

Anzahl Verbands-Mitglieder

Anzahl

Realistischer 
Erwartungsbereich

Veränderung Verbands-Einnahmen
aus Mitgliederbeiträgen

Steigende Kosten stehen einem stark sinkenden Beitragsaufkommen gegenüber – die Umsetzung 
deutlicher Kostensenkungs- & Effizienzmaßnahmen im Verband ist jetzt unerlässlich!

In T€
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• Bereits ein Mitgliederrückgang von 3% und Umsatz-
einbußen der Mitglieder von 10% führen zu einem 
Beitragsverlust von ca. 2,6 Mio. € entsprechend 
ca. 20 % der Mitgliedsbeiträge

Basisdaten für Szenario-Rechnung

Beispielhafte
Kostenstruktur

• Industrieverband mit 
1500 Mitgliedern

• ca. 14-16 Mio. €
Beitragseinnahmen

• Verbandstypische 
Beitragsbemessung

• Die Kostenstruktur wird von einem großen 
Fixkostenblock dominiert 

• Die variablen Kosten bieten nur einen 
begrenzten Stellhebel für Kostensenkungen

5%
Beiträge an
andere Org.

Sachkosten

Personal-
kosten

25%

55%

6%
Projektkosten

9%

Sonstige
Aufwendungen
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Die Verbands-Performance kann mit vier eng verknüpften Bausteinen nachhaltig – auch 
über die Krise hinaus – gesteigert werden

Wie muss die an den Zielgruppen und deren Interessen ausgerichtete übergeordnete 
Verbandsstrategie aussehen?

Effizienzsteigerung & 
Kostensenkung

Wo und wie lassen sich zusätzliche  
Effizienzpotentiale heben und die 

Kosten senken?

Wie muss das Verbands-Cockpit zum umfassenden und zeitnahen 
Controlling des Gesamtverbandes und seiner Einheiten aussehen?

Verbands-
Cockpit

Weiterentwicklung
Verbandsstrategie

1

3Professionalisierung der 
Organisation

Welche Organisationsstruktur erfüllt 
die verbandsspezifischen 

Anforderungen und ist gleichzeitig 
effizient?

2

4
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Reputation

Repräsentanz

Strategieentwicklung

MarktstrategieKommunikations- und 
Netzwerkstrategie

„Welche Branchenfelder 
muss/soll/kann der Verband 

umfassen?“

„Wie erreicht der Verband die höchste 
Wahrnehmung in Öffentlichkeit und 

Interessengruppen?“

Themenmanagement und 
Kompetenzprofile 

„Wo liegen entscheidende 
Reputationsfelder?“

Æ Beibehaltung und Ausbau eines wirksamen Einflusses in allen relevanten Gremien, 
Öffentlichkeit, Politik und Themen.

Æ Erhalt und Steigerung des individuellen Nutzens der Mitglieder durch konsequente 
Fokussierung auf wertschöpfende Leistungen.

Hauptziele:

Die Verbandsstrategie zur Verfolgung der Mitgliederinteressen stützt 
sich auf klare Aussagen zu Themen, Kommunikation und Zielgruppen

Zusammenschluss 
& Zielgruppen-

ausweitung

Verbands-
strategie1
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� Welche strategischen Stoßrichtungen und 
übergeordneten Ziele der Verbandsarbeit müssen in der 
Gestaltung der Führungsorganisation berücksichtigt 
werden?

� Welche Organisationsform unterstützt die 
Verbandsstrategie am besten?

� Mit welcher Organisation werden Wertschöpfungs-
struktur und -prozesse mit dem Ziel hoher operativer 
Effizienz am besten abgebildet?

� Wie lässt sich die Organisationsstruktur in eine 
zielgerichtete Struktur mit klaren Aufgaben, 
Verantwortlichkeiten und Kompetenzen sowie 
durchgängigen Geschäftsprozessen entwickeln?

� Welchen Grad an Eigenständigkeit und Unabhängigkeit 
sollen Mitgliedsorganisationen, Fachverbände, 
Abteilungen und  Ausschüsse haben?

� Wie kann das Ehrenamt zur Unterstützung der 
Verbandsziele eingebunden werden, sowohl in der 
Gremienpolitik als auch der Verbandsarbeit nach 
außen?

Hohe Mitglieder-
und 

Strategieorientierung

Schnelligkeit beim 
Durchsetzen von 

Aktivitäten

Hohes 
Führungskräfte-

Niveau

Reduktion von 
Komplexität und 

Intransparenz

Gute Führbarkeit 
durch schlagkräftige 

Einheiten

Wenige Schnittstellen 
und Verantwortungs-

teilung

Organisation

Einbindung des 
Ehrenamtes

Zu beantwortende Kernfragen:

Die Organisationsstruktur des Verbandes muss vielfältige 
Zielkriterien erfüllen

Professionalisierung 
der Verbands-
Organisation

2
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Innen AußenProzesse

� Wie läuft der Kontakt zwischen Verband und 
Mitgliedern? 

� Nach welchen Spielregeln arbeiten 
Fachverbände und Zentralabteilungen 
zusammen?

� Wie laufen die wesentlichen 
Führungsprozesse ab?

� Sind Abstimmungs- und Entscheidungs-
prozesse klar und transparent?

� Entspricht die Einbindung der Gremien/ 
Mitglieder bei Themen und Projekten der 
Zielsetzung?

� Ist die Einbindung der Mitglieder einfach 
gestaltet?

� Wie können Synergien realisiert werden?

� Sind Kompetenzrichtlinien und 
Budgetverantwortung eindeutig festgelegt?

� Läuft der Informationsfluss straff oder gibt 
es Zwischenhürden?

� Wie ist der Kontakt mit der Öffentlichkeit, 
Politik und weiteren Interessengruppen 
gestaltet?

� Gibt es eindeutige Zuordnungen von 
Themen, um Doppelbearbeitungen zu 
vermeiden? 

� Sind die Verantwortlichkeiten zur Führung 
von Dienstleistern und Projekten zwischen 
Hauptverband und Fachverbänden/ 
Mitgliedern klar definiert?

� Kommen Informationen bei den richtigen 
Personen an?

� Wie lange dauert es, um auf externe 
Anfragen reagieren zu können? 

� Wie schnell kann die Organisation einen 
gemeinsamen Standpunkt herausgeben, 
Maßnahmen beschließen und umsetzen?

Prozessmanagement

Spezialisierung von 
Organisationseinheiten 

Prozesse integrieren

Prozesse strukturieren

Prozesse identifizieren

nach

Schnelle und effiziente Prozesse fördern die Schlagkraft des Verbandes 
und ermöglichen eine zielgerichtete Verbandsarbeit

nach

Professionalisierung 
der Verbands-
Organisation

2
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Vor dem Hintergrund der Verbands-Rahmenbedingungen stehen drei 
grundsätzliche Stoßrichtungen zur Effizienzsteigerung offen

Erhöhung Impact/
Veröffentlichung pro

Personaleinsatz
Andersverwendung

von Ressourcen

Ressourcen-
minimierung/

Kostensenkung

Steigerung Output

� Verkürzung der Prozesszeiten

� Qualitative und quantitative 
Erhöhung des Mengenoutputs 
(Studien, Veröffentlichungen)

� Realisierung von Economies of Scale 
(Aufgabenkonzentration, -
standardisierung)

Verminderung Input

� Definition und Sicherstellung der 
Kernleistung

� Fokussierung auf tatsächlich 
nutzenstiftende und differenzierende 
Leistungen 

� Insourcing / Senkung extern 
vergebener Leistungen

Strategische Effizienz

� Konsequente Ausrichtung der 
Verbands-Organistaion an der 
individuellen Verbandsstrategie

� Veränderung interne Wertschöpfung

� Verlagerung von Ressourcen auf 
andere Organisationseinheiten

A B C

Effizienzsteigerung & Kostensenkung

Effizienz-
steigerung3
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Die drei Stoßrichtungen der Effizienzsteigerung entfalten erst im 
Verbund ihre maximale Wirkung

Steigerung Output

� Klare Output-Zieldefinition und 
nachhaltiges Controlling (KPIs) sind 
die Grundlage für eine Output-
Steigerung

� Regelmäßig zeigen fundierte 
Zeitanalysen eine „Effizienzreserve“ 
von bis zu 20%, diese kann für 
wertschöpfende Aufgaben und 
gesteigerten Output eingesetzt 
werden

Verminderung 
Input

� In der Krise kommt es darauf an, 
sich auf die wirklich Nutzen 
bringenden Aktivitäten und 
Kernleistungen zu konzentrieren

� Entscheidend sind die Budgets und 
Aktivitäten, die kurzfristig/unmittel-
bar auf den Mitgliedsnutzen und 
das Mitgliedsverhalten wirken 
(Budgetstraffung ohne 
Wirkungsverlust)

� Dies erfordert eine systematische 
Bewertung der Wirkung sämtlicher 
Aktivitäten anstelle von pauschalen 
Kürzungen

Strategische 
Effizienz

� Die Organisationsstruktur muss den 
verbandsspezifischen 
Anforderungen und der 
Verbandsstrategie entsprechen –
Häufig sind Verbands-
organisationen „verwachsen“ und 
wenig schlagkräftig

� Brachliegende Ressourcen können 
durch sinnvolles Pooling und 
Bündelung von Einheiten nutzbar 
gemacht werden

A B C

Effizienz-
steigerung3
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Aufwand / Kosten der Leistung
(Messung durch Controlling)

+- wirtschaftlich / effizient

Übereinstimmung von Aufgaben, 
Verantwortlichkeiten und 
Kompetenz

klare FunktionsabgrenzungO
rganisations-
prinzipien

strategieverstärkend

flexibel

markt- / und meinungsorientiert

hohe Kontinuität

Steigerung von Motivation und 
Leistung

Nutzung von Kenntnissen und 
Erfahrungen

Strategie-
orientierung

M
ittarbeiter-

orientierung

niedrigmittelhoch

Erfüllungsgrad durch die Verbands-OrganisationMerkmale

wirtschaftlich / effizient

Übereinstimmung von Aufgaben, 
Verantwortlichkeiten und 
Kompetenz

klare FunktionsabgrenzungO
rganisations-
prinzipien

strategieverstärkend

flexibel

markt- / und meinungsorientiert

hohe Kontinuität

Steigerung von Motivation und 
Leistung

Nutzung von Kenntnissen und 
Erfahrungen

Strategie-
orientierung

M
ittarbeiter-

orientierung

niedrigmittelhoch

Erfüllungsgrad durch die Verbands-OrganisationMerkmale
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Operatives Tagesgeschäft

Publikationen

Mitgliederbezogene Projekte

/ Effizienzgewinn

Zeitanalyse 
Personaleinsatz / Allokation in % Output / Arbeitszeit

∑

∑

∑

∑

„Wertschöpfender Anteil“

„Effizienzreserve“
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„Wertschöpfender Anteil“

„Effizienzreserve“
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Das Verbands-Cockpit bietet einen schnellen Überblick über Kapazitäten 
& Engpässe in der Organisation, um effektiv & effizient zu handeln

Notwendigkeit • Schneller und regelmäßiger 
Überblick auf Fachverbands-
/Abteilungs-, Bereichs- und 
Gesamtverbandsebene

• Komplexitätsreduktion durch 
einheitliche, transparente & 
automatisierte Prozesse 

• Cockpit als Frühwarnsystem
(Erkennen von Fehlentwicklungen, 
Engpässen sowie Kapazitäten in 
den einzelnen Fachverbänden / 
Abteilungen und in der 
Gesamtorganisation) 

• Verbessertes Risikomanagement 
(Risikoerkennung & -reduktion) & 
Sicherheit

• Verbesserung der Steuerung und 
damit der Effizienz und 
Wettbewerbsfähigkeit der 
Fachverbände und 
Abteilungen/Referate

• Interessenvertretung der Mitglieder fordert 
Transparenz

• Betriebswirtschaftliche Sorgfalts- und 
Rechenschaftspflicht

• Mitgliederfluktuation zwingt zu „dynamischer“ 
Sparsamkeit & Priorisierung von Aktivitäten

• Hohe Organisationskomplexität (z.B. zahlreiche 
Fachverbände & Abteilungen / Referate in 
verschiedenen Bereichen) erfordert 
übersichtliches Kontrollsystem

Nutzen

Verbands-
Cockpit4
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Ziele des Verbands-Cockpit Die Struktur des Verbands-Cockpits
orientiert sich an der Organisationsstruktur

� Integriertes Informationssystem für 
unterschiedliche Hierarchiestufen und 
Organisationseinheiten

� Verbandsspezifisches Planungs- und 
Controlling-Tool 

� Identifikation der Wirkungszusammenhänge 
der unterschiedlichen Performance-Kriterien

� Fokussierte Unterstützung der Verbands-
prozesse

Zugangs- und Administrationsrechte 
können unterschiedlich ausgestaltet sein:
� nach Hierarchie-Ebene

- Verbands-Management
- Bereichsleitung
- Fachverband/Abteilung

� nach Verbandsbereichen

Management
Perspektive

Bereich
Perspektive

VERBAND

Ziele / Zielvereinbarung, Steuerung Inhalte 
und  Prozess,  Erfolgsmessung

Strategische
Verbandsziele 

und Performance
Kennzahlen

Strategische Verbandsziele 
und Performance-Kennzahlen

der Bereiche
=> Abstimmung zwischen 

Management und Bereichs-Leitung

Verbandsziele und Performance-
Kennzahlen der FB / Abteilungen 

=> Definition/Ableitung in den Fachverbänden

Das Verbands-Cockpit verfolgt klar definierte Ziele und bildet den 
Verband in seinen Organisationseinheiten ab

Verbands-Cockpit4
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Definition der 
Performance-Kennzahlen

Konzeption des individuellen 
Verbands-Cockpits

Erstellung Lastenheft
für die Umsetzung auf IT-Basis

� Definition des Kenngrößen-Sets 
(Verband-/ Finanz-Kenngrößen) für das 
Cockpit

� Auswahl der relevanten Kenngrößen 
und Strukturierung nach hierarchischer 
Sicht

Verbandsbereich

Kenngrößenbereich

Kenngröße

Inhaltliche Definition

Ausgewiesene Dimension

� Festlegung der verbandshierarchischen  
Betrachtungsebenen 

� Ableitung der Wirkungszusammen-
hänge zwischen den einzelnen 
Kennzahlen

� Visualisierung des Verbands-Cockpits 

Verbands-Cockpit

Finanzdaten 
(Ist & Plan)

Visualisierung Kenngrößen-
Auswahl und -struktur

Einstellungs-
bezogene Daten 

(Ist & Plan)

Aktivitäten-
Kennzahlen

Verbands-
Kennzahlen

Mitglieder-
Kennzahlen

� Automatisierung der Verband-
Informationsprozesse zur 
Verbandskontrolle und -steuerung 

notwendige 
Analyseroutinen

Datenbereitstellung und 
-pflege

Zugriffs- und 
Verwaltungsrechte

Visualisierung der 
Ergebnisse/ Layout

Kennzahlen-Architektur/ 
Hierarchische Ebenen

Input-Modul

…

Struktur-Modul

Analyse-
Modul

Output-Modul

Admin-Modul

Erfolgsfaktor des Verbands-Cockpits ist die fundierte Auswahl und 
Operationalisierung der angewandten Kennzahlen

Verbands-Cockpit4
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Exemplarische Vorgehensweise Verbands-Audit: die vier Bausteine Strategie, 
Organisation, Kostensenkung und Verbands-Cockpit werden parallel durchgeführt 

• Wie muss die an den Zielgruppen 
und deren Interessen ausgerichtete 
übergeordnete Verbandsstrategie 
aussehen?

• Welche Organisationsstruktur erfüllt 
die verbandsspezifischen 
Anforderungen und ist gleichzeitig 
effizient?

• Wo lassen sich Kostensenkungs-
potenziale in der Organisation 
erkennen?

• Welche Kennzahlen eignen sich zur 
optimalen operativen und strate-
gischen Steuerung des Verbandes?

Organisations-/
Effizienzanalyse

Organisations-/
Effizienzanalyse

Organisations-/
Effizienzanalyse

• Wie zufrieden sind die 
Verbandsmitglieder?

• Welche Verbandsleistungen sind für 
die Mitglieder wirklich wertschöpfend 
und wichtig?

• Wie können wir zukünftig für 
Unternehmen noch attraktiver sein?

Mitgliederbefragung 
(optional)

ca. 6-8 Wochen

Adäquate Einbindung des Ehrenamtes

ca. 4-8 Wochen

• Verbandsstrategie

• Anpassungsbedarf der 
Verbandsorganisation

• Kostensenkungspotentiale

• Klares externes 
Nutzenprofil für Mitglieder 
und potentielle Mitglieder

• Kennzahlensystem/
KeyPerformanceIndikatoren 
(KPIs)

Ergebnisse des 
Audits

• Reduktion der Kosten durch z.B. 
optimierte externe Leistungsvergabe

• Pooling und effiziente Nutzung von 
vorhandenen internen Ressourcen

• Definition von Zielvorgaben für 
Außenwirkung

• Definition und Null-Messung der KPIs 
für das Verbands-Cockpit

Sofortmaßnahmen

• Strukturelle Anpassung der 
Organisation an Verbandsstrategie

• Neuorganisation von Einheiten / 
Abteilungen zur effizienten 
Aufgabenerfüllung

• Implementierung des Verbands-
Cockpits

• Skalierung der Personalstruktur/ 
Kostensenkung

Strukturelle Maßnahmen

1

2

3

4
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Nutzen aus einer Zusammenarbeit mit W&P 

Unternehmer-
orientierung

Verbands-
erfahrung

Problemlösungs-
kompetenz

Methoden-
kompetenz

W&P ist die in Deutschland führende Unternehmensberatung für Familien-
unternehmen und ist daher bestens vertraut mit den Handlungs- und
Sichtweisen der Großzahl Ihrer Mitgliedsunternehmen.

W&P verfügt über umfassende Erfahrung in der Neu-Organisation von
Verbänden und vergleichbaren Organisationsformen. Wir sind erfahren im
Umgang und der Integration der verschiedenen Anspruchsgruppen eines
Verbandes (z.B. Geschäftsführung, Mitarbeiter, Ehrenamt, Mitglieder).

W&P kennt die Herausforderungen und strategischen Aufgabenstellungen
von Verbänden und deren Mitglieder. W&P verfügt über umfangreiche
Erfahrung bei der objektiven, neutralen und ganzheitlichen Beurteilung von
strategischen und strukturellen Weichenstellungen und deren Umsetzungs-
prozesse.

W&P beherrscht sowohl die Methoden zur Organisationsanalyse und
Strategieentwicklung als auch die professionellen Methoden und Instrumente
zur Planung und maßgeschneiderten Umsetzung von Organisationen und
Führungsstrukturen sowie Einführung von Controllingsystemen.
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